
Info-SL-Eltern-2021-01-07-verlängerte Schulschließung 

Sehr geehrte, liebe Eltern, 

ich hoffe, Sie konnten in Ihren Familien die Weihnachtsferien trotz der vielfältigen Einschränkungen 
gut gestalten und verbringen. Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute und viel Glück. Bevor 
am kommenden Montag, den 11. Januar 2021 die nächste Etappe der Schulschließung beginnt, 
möchte ich Ihnen heute auf diesem Wege Hinweise geben, wie wir am Goethe-Gymnasium die 
Vorgaben des Ministeriums umsetzen. 
1. Fernunterricht. In der kommenden Woche (11. - 15. Januar) gibt es für alle Klassen 

ausschließlich Fernunterricht. Bitte beachten Sie dazu das an unserer Schule vereinbarte 
Konzept (siehe Anhang). Die Schülerinnen und Schüler müssen am Fernunterricht aktiv 
teilnehmen, der wie Präsenzunterricht verpflichtend ist; im Anhang dieser Nachricht finden Sie 
noch einmal die Verfahrensbeschreibung. 

2. Information und Kommunikation via Moodle. Die Schülerinnen und Schülern können ab 
Sonntag, 10. Januar 2021 (18 Uhr) via Moodle erfahren, wie der Unterricht in den einzelnen 
Fächern geplant bzw. gestalten sein wird. Eventuelle Arbeitsaufträge werden dann ebenfalls 
dort eingestellt sein. 

3. Datenschutzerklärung. Bitte beachten Sie: beim videogestützten Unterricht dürfen aus 
Datenschutzgründen außer den Schülerinnen und Schülern keine dritten Personen (z.B. Eltern 
oder Geschwister) anwesend sein. Sofern Sie die beigefügte Datenschutzerklärung noch nicht 
eingereicht haben, lassen Sie uns diese bitte zu Beginn der kommenden Woche unterschrieben 
zukommen.  

4. Notbetreuung. Auch dieses Mal bieten wir tägliche eine solche Betreuung von 8:00 bis 13:00 
Uhr an. Das Ministerium hat uns gebeten Sie darauf dringend hinzuweisen, die Notbetreuung 
nur dann in Anspruch zu nehmen, wenn dies zwingend erforderlich ist. Bitte teilen Sie dem 
Sekretariat unserer Schule bis Montag, 11. Januar 2021 (12 Uhr) schriftlich (per E-Mail) mit, ob 
Sie Bedarf haben. Wegen der knappen Frist können Sie Ihr Kind bereits an diesem Montag um 
8:00 Uhr in die Betreuung schicken. Ihr Kind wird von der Schule aus am Fernunterricht 
teilnehmen und sollte daher an allen Tagen immer dem Stundenplan entsprechend die 
Unterrichtmaterialien dabei haben. 

5. Sofortausstattungsprogramm. Die vom Land in Aussicht gestellten IPads sind leider immer 
noch nicht bei uns eingetroffen. Wir bedauern das sehr. Sobald die Geräte in der Schule sind, 
werden diejenigen unter Ihnen, die ein solches Gerät erbeten haben, über das 
Ausgabeverfahren informiert.  

6. Halbjahreskonferenzen. Das Ministerium hat uns ermöglicht, dass die Halbjahreskonferenzen 
in den Februar verschoben werden können, um für die Leistungsfeststellung (z.B. 
Klassenarbeiten) Spielraum zu gewinnen. Die Halbjahresinformationen werden daher erst am 
Freitag, den 19. Februar 2021 ausgegeben werden. Anfang März werden wir Ihnen die 
Möglichkeit für einen digitalen Elternsprechabend anbieten. 

7. Viren-Mails. In den vergangenen Wochen und Monaten hat es immer wieder E-Mails mit 
scheinbar schulischen Absendern und der Schadsoftware EMOTET gegeben. Bitte beachten 
Sie: öffnen Sie bei solchen E-Mails niemals eventuelle Anhänge und klicken Sie nicht auf Links, 
sondern löschen Sie diese E-Mails umgehend. Beachten Sie bitte auch die Hinweise des BIT. 

Liebe Eltern, diese Zeit fordert uns alle ziemlich heraus. Ich hoffe sehr, dass wir mit unseren 
Bemühungen Ihren Kindern einen orientierenden Rahmen und ein gutes Bildungsangebot bieten 
können. Für Ihre unter diesen Bedingungen besonders notwendige Unterstützung und Mitwirkung 
danke ich Ihnen sehr. Uns allen wünsche ich einen guten Start in diese nächste Etappe des 
Schuljahres. 

Seien Sie herzlich gegrüßt von 

Wolfgang Michalke-Leicht 

https://www.bsi-fuer-buerger.de/BSIFB/DE/Service/Aktuell/Informationen/Artikel/emotet.html

